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Protokoll	des	Austausches	im	Gemeindeleitungsteam	Heiligste	Dreifaltigkeit	
vom	11.07.19	

Beginn:	19:00	Uhr	

Frau	Hedwig	Franz	
Herr	Christoph	Grenzmann		(bis	21:00	h)	
Frau	Marion	Kamberg	
Herr	Wolfgang	Kretschmann	
Herr	Wilhelm	Kurt		
Frau	Jutta	Rogold	
Frau	Barbara	Schulte	Rosier	(als	Vertreter	des	KV)	
									Herr	Klaus	Erbrich	-entschuldigt-	

	
Herr	Kretschmann	begrüßte	die	Gruppe	und	stellte	die	Tagesordnung	mit	einer	angedachten	
Zeitleiste	von	2	Stunden	vor.		
	
1.		 Entwurf	einer	Geschäftsordnung	für	die	Gemeindeleitungsteams	(GLT)	
Es	 wurde	 	die	 Vorlage	 des	 ersten	 Entwurfes	 und	 das	 Erfordernis	 einer	 gemeinsamen	
Regelung	für	den	Modellversuch	im	PV	besprochen.	Die	Regelung	bezieht	sich	auf	ein	Modell	
und	 nicht	 auf	 einen	 Gemeindeausschuss	 nach	 dem	 derzeit	 gültigen	 Statut	 der	
Pfarrgemeinderäte	im	Erzbistum	Paderborn.		
Der	 Entwurf	 wird	 ab	 dem	 29.7.	 ;	 19:00	 Uhr	 (in	 der	 Begegnungsstätte	 {BGS})	 vom	 GLT	 in	
gesonderten	 Sitzungen	weiter	 bearbeitet	 und	bis	 Ende	 September	 als	 2.	 Entwurf	 aus	Hlst.	
Dreifaltigkeit	vorgeschlagen.	
	
2.		 Wer	nutzt	die	Räume	in	der	Begegnungsstätte	und	die	Räume	unter	der	Kirche?	–		
	 Wäre		 eine	Verlagerung	in	neu	geschaffene	Räume	in	/	unter	der	Kirche	möglich?	
Diese	 Anfragen	 seitens	 des	 KV	 sind	 mit	 Blick	 auf	 einen	 möglichen	 Umbau	 der	 Kirche	 zu	
verstehen.	Durch	die	Aufstellung	 zur	Belegung	der	BGS	und	der	 „Jugendräume“	 sollen	die	
notendigen	 Räume	 und	 deren	Größe	 ermittelt	werden,	 um	 die	Machbarkeit	 festzustellen,	
die	 Kirche	 in	 einem	 angemessenen	 Rahmen	 ggf.	 umzubauen.	 Somit	 sollen	 die	 bisherigen	
Gedankenspiele	in	konkrete	Planungsentwürfe	umgesetzt	werden.		
Hinsichtlich	 des	 Pfarrhauses	 erscheint	 nach	 bisherigen	 Überlegungen	 der	 Abriss	 als	
vernünftigste	Alternative	zu	gelten.	
Der	Wunsch,	dass	zumindest	die	kleine	Glocke	unserer	Kirche	wieder	in	Betrieb	genommen	
werden	 könnte,	 soll	 vom	 KV	 dem	 Gutachter	 vorgelegt	 werden.	 Es	 ist	 allerdings	 damit	 zu	
rechnen,	 dass	 ein	 neues	Gutachten	 erforderlich	werden	 könnte.	 In	 diesem	 Fall	wird	 dann	
aber	aus	Kostengründen	auf	das	Läuten	verzichtet.	
	
2.1.	 Allgemeine	Regelung	zur	Nutzung	unserer	Immobilien		
Vermietungen	 für	 private	 Zwecke/Feiern,	 so	 der	 KV,	 finden	 nicht	 statt.	 Alle	
gemeindefördernden	Gruppen	werden	unentgeltlich	in	den	Pfarrheimen/Begegnungsstätten	
untergebracht.	 Die	 GLT	 entscheiden	 über	 die	 (weitere)	 Belegung	 der	 Pfarrheime	 und	
informieren	den	KV	darüber.	
Der	überarbeitete	Belegungsplan	mit	Stand	vom	11.7.2019	wird	dem	GLT	zeitnah	zugehen.	
	
2.2.		 Technische	und	räumliche	Ausstattung	(z.B.	mit	Vorhängen,	Beamer,	Leinwand)	
Für	die	Vorhänge	 in	 der	BGS	wird	 z.Zt.	 	 von	Herrn	Götter	 (KV)	 ein	Angebot	 eingeholt	 und	
geprüft.	
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Es	besteht	aus	unterschiedlichen	Gruppen	der	Gemeinde	der	dringende	Wunsch	nach	einem	
unkomplizierten	 Zugriff	 auf	 einen	 funktionsfähigen	 Beamer.	 Nach	 einer	 Angebotsprüfung	
soll	 	 dieser	Wunsch	 umgesetzt	 werden.	 	 Der	 Beamer	 sollte	möglichst	 diebstahlsicher	 fest	
installiert	werden	und	auf	eine	entsprechend	eingerichtete	Leinwand	projizieren.		
	
2.3.		 Sicherheitsvorschriften	„Leiter“	
Alle	 diejenigen,	 die	 Arbeiten	 auf	 gemeindeeigenen	 Grundstücken	 	 und	 Gebäuden	 unter	
Verwendung	 einer	 Leiter	 durchführen,	 sind	 gehalten,	 die	 Sicherheitsvorschrift	 „Leiter“	 zu	
beachten.	 Auf	 Initiative	 des	 KV	 wird	 voraussichtlich	 am	 Donnerstag,	 den	 05.09.2019	 um	
19:00	Uhr	diese	Sicherheitsvorschrift	in	unserer	Gemeinde	im	Rahmen	des	„Runden	Tisches“	
vorgestellt.	 Die	 Referentin,	 Frau	 Kuhlmann,	 kann	 aber	 erst	 Ende	 des	Monats	 den	 Termin	
bestätigen.	 	Die	 aus	unserer	Gemeinde	potentiellen	Nutzer	 von	 Leitern	werden	von	Herrn	
Kretschmann		gesondert	einladen.	
	
3.		 Rückmeldungen	und	Wünsche	aus	den	Gruppen	
3.1.	 Budget:		Stand	und	zu	erwartende	Ausgaben	
Nach	 der	 von	 Herrn	 Erbrich	 erstellten	 Zusammenstellung	 sind	 mit	 Stand	 vom	 04.07.19		
140,09	€	in	vier	Positionen	(zwei	Kirchenteams)	an	Ausgaben	aufgelistet.	An	zu	erwartenden	
Ausgaben	könnte	ein	kleinerer	Betrag	für	ein	angedachtes	Projekt	 in	der	Adventszeit,	bzw.	
zum	 Kirchweihfest	 anfallen.	 Somit	 könnte	 der	 Wunsch	 aus	 den	 Kirchenteams	 zur	
Anschaffung	 eines	 Beamers	 für	 pastorale	 Zwecke	 möglich	 und	 finanziert	 werden.		
Hinsichtlich	 eines	 Festeinbaus	 mit	 entsprechender	 Leinwand	 (ggf.	 im	 kommendem	 Jahr)	
sollte	klar	sein,	ob	und	welches	Budget	zur	Finanzierung	in	Anspruch	genommen	wird.	
	
3.2.						Ausgaben	für	Sumba	(Stand	und	Entwicklung)	
Derzeit	 sind	 noch	 etwa	 7.000	 €	 nicht	 unserer	 Hilfsaktion	 auf	 Sumba	 zugeflossen.	 Aus	
steuerrechtlichen	 Gründen	 ist	 das	 Kirchenteam	 „Sumba“	 verpflichtet,	 den	 Betrag	 zeitnah,	
d.h.	noch	in	diesem	Jahr,	zu	verfügen.		
Das	GLT	stimmt	dem	Vorschlag	zu,	die	Gelder	an	Pater	Jack	zu	überweisen	und	in	Absprache	
mit	 Pater	 Jack	 die	 Spendengelder	 auf	 die	 einzelnen	 Sumba-Projekte	 aufzuteilen.	
Fördervorgaben	von	Spendern	müssen	berücksichtigt	werden.	
	
3.3.						Reflexion	durchgeführter	Veranstaltungen	
												-											Wort	Gottes	Feier	am	23.	Juni		
Die	 Gemeinde	 hat	 die	 erste	 Wort	 Gottes	 Feier	 nach	 Einführung	 der	 neuen	
Gottesdienstordnung	sehr	gut	angenommen	und	mitgefeiert.		
												-											6.	Waldgottesdienst	
Das	 GLT	 war	 sich	 einig	 in	 dem	 Wunsch,	 dass	 im	 kommenden	 Jahr	 wieder	 ein	
Waldgottesdienst	 stattfinden	 sollte.	 Die	 Entscheidung	 darüber	 liegt	 aber	 bei	 dem	
Vorbereitungsteam.	
	
3.4.							Geplante	Veranstaltungen	in	diesem	Jahr	

• Das	 GLT	 spricht	 sich	 für	 eine	 Verlegung	 des	 Frühschoppens	 und	 der	 „Eine-Welt-
Sonderaktion“	 aus,	 da	 am	 selben	 Tag	 in	 St.	 Aloysius	 der	 „Tag	 der	 Begegnung“	
stattfindet.	 Der	 Eine-Welt-Kreis	 wird	 entscheiden,	 auf	 welchen	 Termin	 die	
Sonderaktion	verschoben	wird.		

• Das	 GLT	 bittet	 alle	 Gemeinden	 im	 Pastoralverbund,	 Ergänzungen	 von	
Veranstaltungsterminen,	 die	 nicht	 zu	 Beginn	 des	 Jahres	 schon	 festgelegt	 sind	 und	
sich	 erst	 im	 Laufe	 des	 Jahres	 ergeben,	 sofort	 bekanntzugeben,	 damit	 es	 zu	 keinen	
Terminüberschneidungen	kommt.	
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• Das	 GLT	 würde	 sich	 freuen,	 wenn	 der	 Liturgiekreis	 in	 diesem	 Jahr	 wieder	 eine	
Adventsaktion	organisiert	und	ausrichtet.	

• Am	31.08.19	findet	 in	der	Erlösergemeinde	ein	Pfarrfest	statt.	An	unsere	Gemeinde	
ist	die	Bitte	bzw.	Einladung	herangetragen	worden,	sich	an	geplanten		Gesängen	aus	
Taizé	zu	beteiligen.		Frau	Schulte	Rosier	wird	mit	Konrad	Dickhaus	über	eine	mögliche	
Mitwirkung	des	Chores	beim	Pfarrfest	der	Erlösergemeinde	sprechen.	

• Die	 in	 der	 letzten	 Sitzung	 angeregte	 Veranstaltung	 mit	 evangelischen	 Erlöser	
Gemeinde,	sich	bei	uns	in	der	Gemeinde	den	Film	„Die	Hütte“	anzusehen,	wird	über	
den	Kontakt	mit	Frau	Rogold	voraussichtlich	Anfang	des	nächsten	Jahres	stattfinden.		
Da	 der	 Film	 im	 Rahmen	 eines	 entsprechend	 thematischen	 Gottesdienstes	 gezeigt	
werden	 soll,	 sollten	 möglichst	 Vorbereitungen	 unter	 Zeitdruck	 vermieden	 werden.	
Zudem	 sollten	 auch	 die	 technischen	 und	 räumlichen	 Voraussetzungen	 zur	
Durchführung	gegeben	sein.	

	
3.5.						Zusammenarbeit	mit	der	Erlöser-Kirchengemeinde	Iserlohn-Wermingsen	
Die	Zusammenarbeit	wird	im	Sinne	der	oben	genannten	Punkte	weitergeführt.	
	
4.									Lektoren	in	Dreifaltigkeit	
Das	 GLT	 strebt	 an,	 den	 Lektorendienst	 breiter	 aufzustellen	 und	 wieder	 einen	
Lektoren(dienst)plan	 zu	erstellen.	 	Dazu	wird	 Frau	Rogold	um	Mitarbeit	 im	 Lektorendienst	
werben	und	einen	Aufruf	verfassen.	Zur	Zeit	haben	sich	nur	eine	kleine	Zahl	von	Frauen	für	
diesen	Dienst	entschieden,	die	sich	über	eine	Verstärkung	des	Teams,	auch	ausdrücklich	von	
männlichen	Gemeindemitgliedern,	sehr	freuen	würden.	
	
5.									Wie	wird	die	Gemeinde	informiert?	Zeiten,	Personen	Veranstaltungen	….	
Mit	 Bezug	auf	 die	 Sitzung	 vom	 9.5.	wird	 in	 der	 4-Wochen-Übersicht	 des	 Terminkalenders,	
der	 in	 der	 Kirche	 aushängt,	 zur	 besseren	 Erkennbarkeit	 der	 Veranstaltungen	 unserer	
Gemeindeaktivitäten	/	-veranstaltungen	der	entsprechende	Eintrag	farblich	hervorgehoben.		
In	diesem	Zusammenhang	wird	nochmals	darauf	hingewiesen,	dass	eine	Veranstaltung	die	in	
den	 	 Pfarrnachrichten	 beworben	 /	 angekündigt	 werden	 soll,	diese	 zeitgerecht	 	 (ca.	
drei	Wochen)	 vor	 der	 beabsichtigten	 Veröffentlichung	 an	 das	Pastoralverbundbüro	
(	pfarrnachrichten@pviserlohn.de	)	 gemeldet	 werden	 muss.	 Für	 die	 Pfarrnachrichten,	 die	
beispielsweise	Termine	am		10.	August	2019	enthalten	sollen,	ist	der		Redaktionsschluss	am		
21.	Juli	2019.	
Diese	 Regelung	 gilt	 auch	 bei	 wiederkehrenden	 Veranstaltungen	 wie	 z.B.	 unseren	
Frühschoppen.	So sollen	keine	Jahres-	oder	Halbjahresprogramme	abgegeben	werden.	„Alle	
Infos,	die	vom	Datum	her	nicht	in	die	nächsten	Ausgaben	passen,	werden	aussortiert!“	(Quelle:	
Anschreiben	vom	04.06.2018,	Meike	Hohmann)	
Darüber	 hinaus	 wurde	 vorgeschlagen,	 den	 Termin	 der	 Sitzungen	 des	
Gemeindeleitungsteams	 über	 das	 Proklamandum	 und	 die	 Pfarrnachrichten	 zu	
veröffentlichen	und	Interessierte	einzuladen.	
	
Neuer	Termin:	05.	September	2019	um	19:00	Uhr		
Ort:	Kleiner	Besprechungsraum	BGS	Hlst.	Dreifaltigkeit	
	

Ende	der	Veranstaltung:	21:30	Uhr	

Gez.	Wolfgang	Kretschmann	


